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Stellungnahme zur Reaktion des Pressesprechers der UWG Würselen auf 
die Kritik der Rats-FDP an der veröffentlichten Jahresbilanz der UWG 
 
Als ich die Reaktion der UWG auf die Kritik der Rats-FDP an der geschönten Jahresbilanz 
dieser 12%-Fraktion las, habe ich erst gedacht, jetzt kommt mal ein wenig Humor ins Spiel 
und nicht immer diese bitteren, grauen Texte, in denen sich wirklich kein Smilie verstecken 
könnte. Ich sehe es mal positiv und interpretiere es als Anflug von Humor beim 
Pressesprecher Herrn Horbach, wenn er die FDP als Jäger bezeichnet, die nur Platzpatronen 
schießen und die UWG als Moorhühner so natürlich nicht treffen kann. 
 
Das Bild ist reizvoll und verdient ein wenig Farbe. Dass wir nur Platzpatronen schießen, war 
ein Punkt für die Moorhühner und wird mit einer bunten Feder belohnt, die fortan das 
Federkleid des "sprechenden Moorhuhns" ziert.  Mir fällt als Antwort doch nur ein, dass wir 
Liberale auf Politiker nicht scharf schießen und diese nie verletzen wollen; Gegen Argumente, 
Konzepte und falsche Politikansätze laden wir dagegen in der Regel scharf, wenn auch mit 
angemessenem Kaliber. 
 
Betrachten wir nun ein wenig die Moorhühner, eine Spezies voll hintergründigem Charakter. 
Irgendwie immer ein wenig leidend dreinschauend, hin und her flatternd und eher im 
dunkelfarbigen Moorwasser als in dem frischen Wasser des Aquana badend. Als Moorhuhn 2 
im Internet zu haben war, glühten die Leitungen, jeder wollte die Moorhühner haben.  Alles 
hat seine Zeit, auch die Moorhühner: verzweifelten Arbeitgebern, Lehrern und Eltern kann 
man sagen, auch die Moorhühner haben nur einen zeitlich begrenzten Erfolg. Moorhühner 
gehen vorbei wie die Hullahup-Reifen, die Tamagotschies und auch die Pockemons. Aber 
noch ist es ihre Zeit, die Zeit der Moorhühner. Allerdings, schon ein Schuss mit Platzpatronen 
reicht und sie flattern umher und sind wie der sprichwörtliche Hühnerhaufen; kaum erkennbar 
welches Huhn nun oben flattert, welches die Richtung bestimmt. Wie ist das eigentlich? Gibt 
es einen Moorhahn, also ein männlich charmantes Moorhuhn, das schreit auf dem Mist... 
 
Es möge dem Leser überlassen bleiben, in wie weit der selbstgewählte Vergleich der UWG 
mit Moorhühnern zielführend ist. Sicher ist indes eins. Die UWG muss langsam Eier legen, 
sprich 'nachhaltige Beiträge zur Politik in Würselen' liefern, sonst werden sie wie die 
Moorhühner bald Erinnerung sein. Wir Jäger haben immer lohnende Ziele, seien es die alten 
Roten und Schwarzen oder die auch in die Jahre gekommenen Grünen oder gar die neuen 
'roten Socken'.  
 
Der geneigte Leser wird sicher Spaß an dem nun mehr farbigen Bild haben. Dem wenig 
geneigten Leser sei gesagt, Politik ist eine wichtige und häufig ernste Sache. Wer aber keinen 
Spaß an der Sache hat, wird sie nicht mit Freude machen und auch nicht gut. Also meine 
Damen und Herren selbsternannte Moorhühner, zeigen Sie auch in Ihren Leserbriefen und 
Stellungnahmen, dass Sie mit Spaß bei der Sache sind und werden Sie kooperativer im Sinne 
der Würselener Sache. 


